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Grußwort
Meine lieben Freunde der Maigesellschaft „Maifreunde“ 
Niederzier,

zu Eurem 25-jährigen Bestehen in diesem Jahr gratuliere 
ich Euch im Namen von Rat und Verwaltung unserer 
Gemeinde und besonders persönlich recht herzlich.

Mit dem Glückwunsch zum Jubiläum verbinde ich meinen 
Dank und die Verbundenheit an einen Verein, der im 
aktiven dörflichen Geschehen von Niederzier nicht mehr 
wegzudenken ist. Brauchtum und Tradition der Gegenwart 
erhalten und in die Zukunft fortzuführen, ist eine Aufgabe, 
deren Stellenwert oft nicht ausreichend anerkannt wird.

Der Maibrauch in den Dörfern unserer Gemeinde und in der hiesigen Region hat 
nämlich eine alte Tradition. Wenn vor dem 1. Mai eines jeden Jahres die 
Dorfschönen versteigert werden, der Maibaum am Vorabend zum 1. Mai bunt 
geschmückt aufgestellt wird, an den Häusern der Maibräute Bäume aufgestellt oder 
Sträuße und Gestecke angebracht werden und mit Umzug und Begeisterung 
Maifest gefeiert wird, so ist das mehr als die jährliche Wiederkehr einer 
Veranstaltung im dörflichen Terminkalender.

Jetzt im Frühjahr freuen sich viele in der Dorfgemeinschaft bereits auf das Maifest 
als erstes Fest im Jahreskreis der örtlichen Veranstaltungen und wer von der älteren 
Generation denkt nicht mit vielen schönen Erinnerungen an frühere Zeiten und das 
aktive Mitwirken beim Werben um die Gunst der Dorfschönen zurück.

Mein Dank gilt auch den stets sehr aktiven Vorständen der Maifreunde Niederzier, 
die neben dem jährlichen Maifest nunmehr bereits zum 16. Mal bisher mit großem 
Erfolg die „Kölsche Nacht“ mit bekannten Kölner Stimmungskanonen organisieren, 
ein jährlicher Höhepunkt im Veranstaltungsreigen von Niederzier.

Liebe Freunde der Niederzierer Maigesellschaft, 
haltet den Maibrauch in Niederzier weiterhin hoch und gewinnt die gesamte 
Dorfjugend zum Mitmachen, dann ist Euch auch in der Zukunft jegliche 
Unterstützung gewiss.
In diesem Sinne wünsche ich den Maifreunden Niederzier alles Gute und einen 
erfolgreichen Verlauf der Jubiläumsveranstaltungen.

Euer
Hermann Heuser
Bürgermeister und Schirmherr
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Grußwort
Ich grüße von ganzen Herzen alle Mitglieder, Freunde und 
Förderer der Maigesellschaft Maifreunde Niederzier 
1985e.V., gratuliere Ihnen herzlich zum 25-jährigen 
Bestehen und wünsche Ihnen für die Jubiläums-
Veranstaltungen viel Erfolg.

Das 25-jährige Jubiläum ist ein Jubiläum, das zeigt, dass 
viel Liebe und von Idealismus getragene ehrenamtliche 
Arbeit für das Brauchtum Maispiel aufgebracht worden ist 
und dies oft von Mitgliedern der Maigesellschaft, die hinter 
den Kulissen tätig sind.

Dies allein schon ist es wert, besonders gewürdigt und 
gefeiert zu werden, weiß doch jeder, dass während dieser 
25 Jahre nicht nur Sonnenschein und Freude herrschen konnte, sondern auch 
schon mal ein Tief zu überstehen war.
 
Aus diesem Grunde spreche ich im Namen der Mitbürgerinnen und Mitbürger des 
Zentralortes Niederzier der Maigesellschaft „Maifreunde“ Niederzier 1985 e.V. Dank 
und Anerkennung aus. Und rufe Ihnen zum 25-jährigen Jubiläum, verbunden mit 
dem Wunsch nach einem weiterhin erfolgreichen wirken für dieses schöne 
Brauchtum Maispiel ein von Herzen kommendes „Glück Auf“ zu.

Karl- Heinz Stelzner
Ortsvorsteher
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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Maifreunde,

in diesem Jahr ist es soweit, unsere Gesellschaft feiert ihr 
25-jähriges Jubiläum.
Grund genug für uns, dieses ausgiebig mit Ihnen zu feiern.

Wir blicken nun auf 15 Jahre Kölsche Nacht und 24 Mai-
feste zurück. Die zweite Generation der Gründermitglieder 
setzt jetzt das Maibrauchtum fort. Das Brauchtum hat einen 
festen Platz in unserer Region und wir möchten weiterhin 
dem nachkommen und es für die weiteren Generationen 
erhalten.

An dieser Stelle darf ich allen inaktiven Mitgliedern danken, die dem Verein bis heute 
verbunden sind und uns mit Rat und Tat zur Seite stehen. Ein ganz besonderer Dank 
gilt denen, die den Verein als Vorstand geleitet haben. Aber auch nicht vergessen 
möchte ich unsere verstorbenen Mitglieder.

Wir danken den Mitbürgern unseres Ortes für die zahlreiche Teilnahme an unseren 
Maifesten. 
Und wir laden Sie ein, mit uns unser Jubiläumsmaifest zu begehen und hoffen, ein 
paar schöne Stunden zu verleben.

Mit einem 3-fachen „Gut Steck“
Dennis Jungbluth
1. Vorsitzender 
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Chronik 1985 - 2010
In diesem Jahr ist es soweit, die Maigesellschaft „Maifreunde“ Niederzier 1985 e.V. 
wird 25 Jahre alt. Die MGN ist aus dem Vereinsleben in Niederzier nicht mehr 
wegzudenken und ein fester Bestandteil des Ortslebens.

Die zweite Generation der Gründer hat nun das Brauchtum in die eigenen Hände 
genommen und führt das weiter, was die Väter am 25. Oktober 1985 beschlossen. 
Sicherlich, das Maibrauchtum wurde in Niederzier schon immer von den 
Junggesellen gepflegt. Ein Dorfmaibaum wurde in jedem Jahr aufgestellt und der 
Herzensdame in der Mainacht ein Maibaum gesteckt, doch eine Maigesellschaft, 
wie sie vielerorts bereits seit Jahrzehnten, ja Jahrhunderten existiert, konnte sich in 
Niederzier bis ins Jahr 1985, wenn überhaupt, nur für kurze Zeit behaupten. Arno 
Müller und Markus Broicher luden zur Gründungsversammlung in die „Alte Post“ ein 
und rund 25 Junggesellen nahmen daran teil. Gegründet wurde die Maigesellschaft 
„Maifreunde" Niederzier, die seit 1988 auch im Vereinsregister beim Amtsgericht 
Düren eingetragen ist und den Beinamen 1985 e.V. trägt.

Gruppenfoto im Festzelt 1987

Wüstweilerstr. 3

52382 Niederzier

Tel.: 02428/3189

Im Ausschank:

Bitburger Pils

Gaffel Kölsch

Erstklassige Küche

Unsere Karte bietet eine reichhaltige Auswahl

vieler Spezialitäten

Bundeskegelbahn und Gesellschaftszimmer

für alle Festlichkeiten

leer

Unser Vereinslokal
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Begonnen hatte es in den 70er Jahren, wo die „Interessensgemeinschaft Maibaum“ 
beschloss, jährlich den Dorfsmai zu errichten. In diesen Anfangsjahren trafen sich 
die Junggesellen und errichteten den Dorfsmai noch an der Kölnstraße, Ecke Breite 
Straße. Dort wurden nur ein paar Kisten Bier hingestellt und man war unter sich. 
Nach und nach kamen auch einzelne Dorfbewohner hinzu, spendeten einen kleinen 
Obolus und feierten mit. So entstand die Mainacht, wie wir sie heute kennen, und wo 
der Dorfsmai immer noch von „Hand“ ohne technische Hilfsmittel aufgestellt wird.

Gruppenfoto unterm Maibaum 1988

An dieser Stelle darf sich die Maigesellschaft nicht nur bei den Niederzierern selbst, 
sondern auch vor allem bei den anderen Ortsvereinen bedanken, die uns unterstützt 
haben und das noch immer tun. 

Im Saal Schaaf-Lambert wurde dann 1986 mit Unterstützung der Dorfvereine das 
erste Maifest gefeiert. Adolf Junior ersteigerte als erster die Königswürde. Durch den 
großen Erfolg konnte man im nächsten Jahr schon ins bunt geschmückte Festzelt 
auf dem Weihberg einziehen und mit Alfred Hotfilter als König drei Tage ausgelassen 
feiern. 1988 fand dann das zweite Kreismaifest in Niederzier statt, mit Arno Müller als 
Maikönig. Durch den großen Rückhalt im Dorf konnte man schnell über 60 aktive 
Mitglieder zählen. 

JOH. KAULEN
INH. ANNEMIE KAULEN

     Kohlen-/Holzhandel &
Service rund um‘s Haus

Hambacher Str. 10 Tel.: 02428 – 2422
52382 Niederzier Mobil: 0177 – 8881206
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Mit dem Jahr 1988 endete auch die erste personelle Ära innerhalb der Gesellschaft. 
Alfred Hotfilter, Toni Heinen und Stefan Milz zogen sich zurück. Michael Faust, Frank 
Körner und Johannes Komp übernahmen das Ruder. Klar, dass es sich der erste 
Vorsitzende, Michael Faust, 1989 nicht nehmen ließ, die Maikönigswürde zu 
ersteigern, gefolgt im kommenden Jahr von Frank Körner. Geprägt waren diese 
heißen Jahre von rauschenden Festen im Festzelt auf dem Weihberg und von 
wachsendem Zuspruch der Bevölkerung auch beim traditionellen Aufstellen des 
Maibaumes am 30. April. 

Gruppenfoto auf dem Sportplatz 1990

Im Jahr 1991, als die erste Generation Junggesellen mit und mit in den etwas 
ruhigeren Hafen der Ehe einzog und in den Vorstand jüngere Mitglieder 
nachrückten, ersteigerte Bert Vent die Königswürde. Wir freuen uns sehr, berichten 
zu können, dass einige Maikönigspaare seit dieser Zeit nicht nur den Mai zusammen 
verbringen und dass dies bis heute anhält.

Einige schwere Jahre lagen vor dem noch jungen Verein, die wieder so manchen 
Skeptiker auf den Plan riefen. 1992 und 1993 mussten die „Maifreunde" ohne 
Maikönig auskommen. Aus persönlichen Gründen mussten damals beide 
Junggesellen, die bei der Versteigerung die Königswürde errangen, auf ihr Amt 
verzichten.
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Gruppenfoto Karneval 1992

Umso größer war dann 1994 die Freude, als mit Wolfgang Vent wieder ein König 
gefunden wurde, der im Mittelpunkt eines rauschenden Festes stand.

Gruppenfoto an der Kirche 1994
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Kölnstr. 73
52351 Düren
Tel. 02421/14200 

Lindenstr. 24
52399 Merzenich
Tel. 02421/34819 

Das 10jährige Jubiläum konnte mit Dietmar Faust als Maikönig und rund 70 
Mitgliedern begangen werden. Darunter befanden sich schon 12 ehemalige, 
mittlerweile verheiratete Mitglieder, die sich auch als gestandene Ehemänner immer 
wieder um die Gesellschaft bemühten, den jüngeren Mitgliedern mit Rat und Tat zur 
Verfügung standen und ein offenes Ohr hatten, wenn es um Fragen und Probleme 
der Gesellschaft ging, die sie vor seinerzeit zehn Jahren ins Leben riefen.

Gleichzeitig startete am 7. Mai 1995 die schon traditionelle und über die Grenzen der 
Gemeinde hinaus bekannte „Kölsche Nacht“. Sascha Zantis hatte eine Vision, dass 
eines Tages die „Toten Hosen“ im Zelt spielen würden. Daraus entstand der 
Gedanke der „Kölschen Nacht“, die Dank Jörg Abels umgesetzt werden konnte. Wir 
sind stolz darauf, dass die Größen des Kölner Karnevals und der Mundart seitdem 
bei uns die Zeltwände zum Beben bringen und dass dies nun im 16. Jahr fortgesetzt 
werden kann. An dieser Stelle sei noch mal erwähnt, dass wir sehr stolz auf den 
Rückhalt im Dorf sind.

Gleichzeitig durfte die Maigesellschaft Michael Faust, Alfred Hotfilter, Frank Körner 
und Johannes Komp aufgrund ihrer Verdienste rund um die Maifreunde zu 
Ehrenmitgliedern ernennen.

Gruppenfoto auf dem Sportplatz 1996

Mario Tirtey ersteigerte 1996 die Königswürde und Wolfgang Vent übernahm den 
Vorsitz der Maifreunde. Seit diesem Jahr stellt auch unser Festwirtspaar Hedwig und 
Joachim Hourtz das Festzelt. An dieser Stelle vielen Dank für die jahrelange gute 
Zusammenarbeit, die wir auch in den nächsten Jahren weiter fortsetzen möchten.
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Gruppenfoto auf dem Sportplatz 1997

Alexander Lieven folgte 1997 dem Brauchtum und ersteigerte sich die Königswürde, 
bevor wir 1998 wieder ohne einen König das Maifest begehen mussten.

Alexander Junior beendete das Jahrtausend als Maikönig der Maifreunde. Georg 
Nacken wurde im Jahr 2000 gekrönt und war für den Verein insgesamt 7 Jahre im 
Vorstand aktiv.

Gruppenfoto an der Kirche 2000
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Marco Brünner wurde 2001 Maikönig. Sascha Zantis war von 1995 an 9 Jahre im 
Vorstand aktiv und gleichzeitig im Jahr 2002 Maikönig.

2003 und 2004 folgten Stefan Grobusch und David Bludau, bevor wir 2005 mit Lars 
Eichler als Maikönig auf 20 Jahre Maigesellschaft zurückblicken konnten. In diesem 
Jahr wurden Jörg Abels und Thomas Herrmann als Ehrenmitglieder ausgezeichnet, 
um ihnen für ihre jahrelange Arbeit im Vorstand sowie hinter den Kulissen zu danken.

Gruppenfoto auf dem Sportplatz 2006

Gruppenfoto beim Frühschoppen im Zelt 2006



                                                                                                                                                                                                           
                                                                                                                                                                          
                                                                                                                                                                                                           
 
 

 
  

 

Marco Brünner wurde 2001 Maikönig. Sascha Zantis war von 1995 an 9 Jahre im 
Vorstand aktiv und gleichzeitig im Jahr 2002 Maikönig.

2003 und 2004 folgten Stefan Grobusch und David Bludau, bevor wir 2005 mit Lars 
Eichler als Maikönig auf 20 Jahre Maigesellschaft zurückblicken konnten. In diesem 
Jahr wurden Jörg Abels und Thomas Herrmann als Ehrenmitglieder ausgezeichnet, 
um ihnen für ihre jahrelange Arbeit im Vorstand sowie hinter den Kulissen zu danken.
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Alexandra Köhnen

Hoffeld 7

52382 Niederzier

Tel.: 0 24 28 / 80 34 61

Fax: 0 24 28 / 80 34 62

Personalleasing GmbH

www.akpersonal.de    koehnen@akpersonal.de

Geflügelzucht + Handel
Legereife Junghennen · Gänse

Peter Merx

52382 Niederzier · Hambacher Straße 16

Privat: Adenauerweg 4
Telefon (02428) 1206

leer

 · Enten · Puten

Im darauffolgenden Jahr wurde Thorsten Kück Maikönig und David Fischborn folgte 
2007.

Gruppenfoto auf dem Sportplatz 2007

Die Maifreunde waren sehr erfreut und gleichzeitig traurig, dass Bernd Eller 2008 
Maikönig wurde, aber damit nach 8 Jahren aus dem aktiven Vorstand ausschied. Er 
war allein 5 Jahre 1. Vorsitzender.

Aufstellen des Maibaums 2007
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Die Maigesellschaft ist stolz darauf, den Baum jedes Jahr im Ort zu errichten. Um die 
rund 25 Meter hohe Fichte aufzustellen, nutzen wir seit jeher nur Scheren und Seile. 
So heben wir Stück für Stück die Fichte an, bis sie in ihrer endgültigen Stellung im 
Betonsockel gerade gen Himmel ragt. Eine Aktion, die so manche Gefahr birgt und 
einige Zeit für sich beansprucht. Steht der Baum erst einmal, kann auch der Mai 
beginnen.

Wir freuen uns, dass sich die Dorfbevölkerung stets zahlreich bei gutem und bei 
schlechtem Wetter einfindet, um mit uns in den Mai hinein zu feiern. Besonders freut 
uns, dass viele in diesem Jahr im Hinblick auf das Jubiläum an die „Gute alte Zeit“ 
zurückdenken und sich der Geschichten aus alten Tagen erinnern. Und über die 
Jahre gibt es viele Geschichten, die sich rund um das Aufstellen des Dorfmais 
zugetragen haben. Man denke nur an das ein oder andere Paar, was sich unter dem 
Maibaum ewige Liebe geschworen hat oder an den spektakulären 
Feuerwehreinsatz 2006.

Gruppenfoto auf dem Sportplatz 2008

Die Maigesellschaft zählt nun weit über 100 Mitglieder, unter denen auch zahlreiche 
Ehemalige sind, die dem amtierenden Vorstand mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Wir freuen uns auf unser Jubiläum 2010 mit Daniel Fischer als Träger der 
Maikönigswürde.

Das Jubiläum beginnt am 14. Mai unter dem Motto „Kölsche Nacht meets Schlager“ 
mit den Rabaue, den Funky Marys, Tim Toupet und den Paveiern. Am Samstag 
finden der Ständchengang und der Königsball statt mit der bewährten Partyband 
„Jukebox Heroes“.
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Am Sonntag begehen wir unser Jubiläum mit einem musikalischen Festkommers 
mit Frühschoppen sowie Ehrungen unserer Mitglieder. Um 14:30 Uhr startet dann 
der Festzug durch den Ort und endet im Dämmerschoppen mit dem Live-Duo „Otti & 
Kajö“.

Wir sind bemüht als Maigesellschaft das Brauchtum auch in den nächsten Jahren zu 
pflegen und weiterzuführen. Wir hoffen, dass wir Ihre Unterstützung auch in den 
kommenden Jahren erhalten und freuen uns auf einen wunderschönen Mai 2010.

Gruppenfoto an der Kirche 2010

Heike Derjung

Große Forststraße 194
52382 Niederzier-Hambach

leer

Tel.: +49(0)2428 - 90 56 30
Fax: +49(0)2428 - 80 25 05
E-mail: info@floristikundantik.de
Internet: www.floristikundantik.de

Öffnungszeiten

Mo Ruhetag
Di - Fr 10:00 - 18:00 Uhr
Sa 08:00 - 16:00 Uhr

und nach Vereinbarung

leer

leer
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Der Maigesellschaft „Maifreunde“ Niederzier
1985 e.V. zum 25-jährigen Bestehen alles Gute

und weiterhin viel Spaß an diesem alten Brauch
wünscht Euch die Firma
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Geschäftsführender Vorstand 2010

Volker Wenzel (1. Geschäftsführer), Michael Schmitz (2. Vorsitzender), 
Christian Arbter (1. Kassierer), Dennis Jungbluth (1. Vorsitzender)

Gesamtvorstand 2010

hinten: Andreas Zantis (Beisitzer), Sebastian Bieder (Beisitzer),
Tobias Haacken (Jugendvertreter), Ken Schuran (2. Kassierer),

Fabian Franzen (2. Geschäftsführer)
vorne: Volker Wenzel (1. Geschäftsführer), Michael Schmitz (2. Vorsitzender), 

Christian Arbter (1. Kassierer), Dennis Jungbluth (1. Vorsitzender)
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POKALVERTRIEB
Helmut Schnäckel

Auf dem Kamp 12  52382 Niederzier

Telefon & Telefax 0 24 28 - 62 34

Täglich
frische Eier
Geflügel
und Nudeln

Auch frei Haus

Haus Eilen
52382 Niederzier
Tel.: 02428/6619

Geschäftsführender Vorstand über 25 Jahre
1. Vorsitzender
1985-87 Alfred Hotfilter
1988 Toni Heinen
1989-91 Michael Faust
1992-94 Bert Vent
1995 Dietmar Faust
1996-99 Wolfgang Vent
2000 Mario Herzogenrath
2001-04 Bernd Eller
2005 David Bludau
2006 Bernd Eller
2007-10 Dennis Jungbluth

2. Vorsitzender
1985-87 Toni Heinen
1988 Michael Faust
1989-90 Frank Körner
1991 Guido Broicher
1992-93 Sascha Deldicque
1994-96 Marc Waldhausen
1997-99 Mario Herzogenrath
2000 Bernd Eller
2001-04 David Bludau
2005 Sven Frickart
2006 Dennis Jungbluth
2007 Bernd Eller
2008-09 André Pütz
2010 Michael Schmitz

1. Geschäftsführer
1985-87 Bernd Heinrichs
1988 Johannes Komp
1989 Bernd Heinrichs
1990-92 Ullrich Ecker
1993 Dirk Schagen
1994-95 Jörg Abels
1996-00 Georg Nacken
2001-02 Marc Waldhausen
2003-04 Roger Keller
2005-07 Volker Wenzel
2008 Thorsten Kück
2009-10 Volker Wenzel

1. Kassierer
1985-88 Stefan Milz
1989-90 Johannes Komp
1991-95 Thomas Herrmann
1996-97 Sascha Zantis
1998-99 Marc Kamphausen
2000 Dominik Tirtey
2001-02 Sascha Zantis
2003-04 Falko Windelschmidt
2005 Bernd Eller
2006-10 Christian Arbter

Schriftführer/
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Adolf Junior

1987
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1988

Arno Müller

1989
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1990

Frank Körner

Maikönige 1986 bis 1990
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Beethovenweg 7
52379 Langerwehe
Telefon: 0 24 23 / 78 21

Inh. Hourtz

Garten-
und Landschaftsbau

Meisterbetrieb

Forstweg 17
52382 Niederzier
E-Mail: gartenbaukeller@gmx.de

Tel.: 0 24 28 / 91 21 26
Fax.: 0 24 28 / 91 21 27
Mobil: 0171 / 405 12 50

Bernhard Keller

2008

Bernd Eller

Maikönige 2008 bis 2010

2010

Daniel Fischer
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TÜV und AU täglich
Inspektion
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52382 Niederzier/Selhausen
Telefon 0 24 28 / 30 21
Telefax 0 24 28 / 28 00
E-Mail: ARALThomasTief@t-online.de

Thomas Tief
Kfz-Meister
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Firma
K. O. Tuning

Schillerstr. 24
52382 Niederzier

Büro (0 24 28) 35 17
Werk (0 24 28) 90 35 17 

ko-tuning@gmx.de
Fax (0 24 28) 80 33 22

Reifen Alufelgen Sportfahrwerktechnik  Sportauspuffanlage Spurplatten u.s. Tuning-Artikel

Ahl Maiplüme
Der Mai war gekommen... und wir standen am Straßenrand.

Es war zwar schön zuzuschauen aber da ja bekanntlich „Dabeisein“ alles ist, 
beschlossen wir inaktiven Mitglieder vor 15 Jahren kurz vor dem 10-jährigen 
Jubiläum der Maigesellschaft etwas zu tun. 

Wir waren zwar hinter den Kulissen und in 2. oder 3. Reihe immer schon mit 
helfenden Händen im Einsatz um die Aktivitäten der Gesellschaft zu unterstützen, 
doch wir wollten dies auch nach außen darstellen. Nach kurzem Überlegen bei dem 
einen oder anderen Getränk aus der Eifel oder aus Köln war die Entscheidung 
gefallen.

Wir nannten uns „AHL MAIPLÜME“, ließen uns als äußeres Zeichen der 
Zusammengehörigkeit grün-weiße Schärpen anfertigen und beteiligten uns in 
diesem Outfit an den Festen und Ümzugen der Gesellschaft. Der Spaßfaktor stimmt 
bis zum heutigen Tage und wir Inaktiven sind also auch wieder etwas aktiv.

Zum diesjährigen 25-jährigen Jubiläum werden wir unser Aussehen etwas 
modernisieren und die nicht von allen geliebten Schärpen sind dann Geschichte.

Die „AHL MAIPLÜME“ gratulieren herzlichst zum Jubiläum, wünschen bestes 
Maiwetter und einen harmonischen Festverlauf. 
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16 Jahre Kölsche Nacht - 
die Erfolgsstory geht weiter
16 Jahre Kölsche Nacht: Wie könnte man die Atmosphäre besser beschreiben wie 
„Et Fussisch Julchen“ Marita Köllner nach ihrem ersten Auftritt im Jahr 2007: „20 
Uhr... et sinn noch 23 Grad im Schatten... Sommer im Mai... un in Niederzier ist 
Maifest... ca. 850 Menschen sind gekommen..., draußen is et noch hell..., ich bin 
skeptisch, op dat öm die Uhrzick jet jitt? Ein herzlicher Empfang machte alle 
Bedenken wett. Eren ... gesunge... und das Unglaubliche geschah:  Beim ersten 
Lied schunkelte das Zelt, beim zweiten wurde schon getanzt und als dat dritte kam, 
war das ganze Zelt in Bewegung.“

Maritas Eindrücke sprechen für sich: Seit 1995 - damals wagte sich der Vorstand der 
Maifreunde zum 10-Jährigen auf bislang unbekanntes Terrain - hat sich die Kölsche 
Nacht in Niederzier zu DER Stimmungsparty schlechthin entwickelt, mit 800 bis 
1400 Besuchern, von der auch die Künstler immer wieder begeistert sind und die sie 
immer wieder gerne zurückkehren lässt. Bestes Beispiel waren die Bläck Fööss, die 
nach zwei tollen Konzerten in den Jahren 1999 und 2000 von sich aus für 2002 
wieder anfragten - Veranstalterherz, was willst Du mehr. Spitzenbands wie die 
Fööss, Räuber, Paveier und Brings gehören seit vielen Jahren zu den Stamm-
gästen, aber auch Gruppen aus der vermeintlich zweiten Reihe wie Colör, die 
Kolibris oder Filue gehören dazu. Die Mischung macht's: Kölsche Nacht heißt 
kölsche Tön, kölsches Lebensgefühl und Stimmung pur. Und das hat sich schon 
nach den ersten Jahren weit über Niederzier hinaus wie ein Lauffeuer verbreitet. Aus 
dem ganzen Kreis Düren kommen die Besucher, ja selbst aus Köln. Denn von 
Veranstaltungen mit vier Stunden Live-Musik, einer solchen Top-Besetzung und mit  
Tanzmusik oder DJ-Begleitung bis tief in die Nacht zu einem derart günstigen 
Eintrittspreis kann man in der Domstadt  nur träumen. 

Aber auch für uns „Maifreunde“ wird die Programmgestaltung immer schwerer: So 
manche Künstlergage ist in den letzten Jahren wahrlich explodiert und hat das 
finanzielle Risiko ansteigen lassen. Bislang wurde der Mut der „Maifreunde“ noch 
immer belohnt, auch im vergangenen Jahr, als erstmals neben kölschen Tön von 
Markus Becker mit seinem „Roten Pferd“ und Yvie auch Mallorca-Partyklänge 
angeschlagen wurden. Die Resonanz 2009 hat gezeigt, dass die Erweiterung des 
musikalischen Spektrums nach all den Jahren der richtige Weg war  und die Zukunft 
der Veranstaltung sichert. Sie, liebes Publikum, haben es in der Hand, dass die 
Erfolgsgeschichte weiter geschrieben wird.  Solange Sie uns und der Kölschen 
Nacht die Treue halten, wird es sie weiter geben und mit ihr die Atmosphäre, die nicht 
nur eine so weit gereiste und erfahrene Künstlerin wie Marita Köllner begeistert.
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Die Künstler der Kölschen Nacht
1995 Echte Fröngde, Katschmarek, Schweess Fööss

1996 Schweess Fööss, Räuber, Peffer & Salz

1997 Die kölsche Nachtigall Rosita, Echte Fröngde, Räuber, Paveier

1998 Schweess Fööss, Kölsch Gäng, Die kölsche Nachtigall Rosita,
Marie-Luise Nikuta, Echte Fröngde

1999 Kölsch Gäng, Bläck Fööss

2000 Bläck Fööss

2001 Räuber, Paveier

2002 Bläck Fööss, Kolibris

2003 Colör, Kölsch Gäng, Räuber

2004 Hätzblatt, Räuber, Paveier

2005 Rabaue, Colör, Brings

2006 Rabaue, Colör, Räuber

2007 Marita Köllner alias Et fussich Julche, Kolibris, Brings

2008 Marita Köllner alias Et fussich Julche, Kläävbotze, Räuber

2009 Marita Köllner alias Et fussich Julche, Die Filue, Yvie, Markus Becker,
Colör

2010 Rabaue, Funky Marys, Tim Toupet, Paveier
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Mailied
Der Mai ist gekommen, die Bäume schlagen aus
Da bleibe wer Lust hat, mit Sorgen zu Haus;
Wie die Wolken dort wandern am himmlischen Zelt
So steht auch mir der Sinn in die weite, weite Welt.

Herr Vater, Frau Mutter, daß Gott euch bemüht!
Wer weiß, wo in der Ferne mein Glück mir noch blüht!
Es gibt so manche Straße, da nimmer ich maschiert,
Es gibt so manchen Wein, den nimmer ich probiert.

Frischauf drum, frischauf im hellen Sonnenstrahl
Wohl über die Berge, wohl durch das tiefe Tal!
Die Quellen erklingen, die Bäume rauschen all,
Mein Herz ist wie ne Lerche und stimmt ein mit Schall.

Und abends im Städtlein, da kehr ich durstig ein;
“Herr Wirt und Frau Wirtin, eine Kanne blanken Wein!
Ergreife die Fidel, du lustiger Spielmann du,
Von meinem Schatz das Liedel das singe ich dazu.”

Und find ich keine Herberg, so liege ich zur Nacht
Wohl unter blaumen Himmel, die Sterne halten wacht;
lm Winde die Linde, die rauscht mich ein gemach,
Es küsset in der Früh das Morgenrot mich wach.

0 Wandern, o Wandern, du freie Burschenlust!
Da wehet Gottes Odem so frisch in die Brust,
Da singet und jauchzet das Herz zum Himmelszelt
Wie bist du doch so schön, du weite, weite Welt.

Emanuel Geibel 
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Ehrenmitglieder
Alfred Hotfilter
Frank Körner
Jörg Abels
Johannes Komp
Michael Faust
Thomas Herrmann

Danke
An dieser Stelle möchten wir Danke sagen! 

Ein herzlicher Dank gilt den Firmeninhabern und Geschäftsleuten, die uns mit ihren 
Annoncen in dieser Festschrift unterstützt haben. Wir bitten Sie, diese Firmen bei 
Ihrem nächsten Einkauf zu berücksichtigen. 

Ein weiterer Dank gilt denen, die uns bei der Umsetzung unterstützt haben und ohne 
die diese Festschrift nicht möglich gewesen wäre. Diese wären neben dem Vorstand 
im einzelnen Thorsten Kück, Jörg Abels, Johannes Komp und Sascha Zantis.

Im Auftrag des Vorstandes
Volker Wenzel
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